








FELDFORSCHUNG/VIDEO 
zur Modellfunktion japanischer 
Künstlernetzwerke. Im Rahmen einer 
dreiwöchigen Feldstudie entstehen 
Videointerviews mit Akteuren des nicht 
institutionellen Japanischen Kunstge-
schehens. Thema sind Rolle und Funktion 
von kooperativen Arbeitsweisen. Das 
entstandene dreißig minütige Video gibt 
einen Überblick über gegenwärtige 
Strategien, sich jenseits des Mainstreem 
zu behaupten. Zur Sprache 

kommen unter anderem nichtmonetäre 
Ökonomien bei den Clean Brothers aus 
Osaka und internationale Netzwerke am 
Beeispiel der Initiative Puddels. 
Weiterhin soldarische Strukturen des 
Videoart Center Tokyo oder alternative 
Bildungsangebote der Arts Initiative 
Tokyo und die Umnutzung öffentlichen 
Raumes durch die Medienguerillia-
Aktivitäten der Gruppe Command N. 
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AIT - Arts Initiative Tokyo
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Tetsuya  Ozaki , Publisher/Editor in 
Chief  of REAL TOKYO and ART IT
Goethe Institute Tokyo und Kyoto
Sächs. Min. f. Wissensch. u. Kunst
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PERORMANCE/VORTRAG
Streik ist als Freiraum gedacht, der in 
diesem Fall der Ausstellungsraum des 
Westfälischen Kunstvereins ist. Es wird 
über die Neubewertung der Arbeit, ein-
schließlich der Grundlagen künstleri-
scher Arbeit nachgedacht. 
Die RG stellt im Rahmen eines Vortrages 
Ergebnisse des Workshops -Die neue

Elite- vor, welche sich mit dem 
Engagement auf dem Feld der 
Nichterwerbstätigkeit beschäftigen. 
Mitarbeiterinnen des Kunstvereines tra-
ten als lebende Litfasssäulen mit den 
von der RG entwickelten Plakaten im 
Stadtraum auf.  
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Einzelausstellungen und Projekte

2010 	The Visual Culture Of The Working World, Gyeonggi Creation Center, Korea
	 Risikogesellschaft, Edith Ruß Haus für Medienkunst Oldenburg	

2009 	The Readymade Demonstration, Projekt im Stadtraum von Columbus/OH
	 Leitsystem zum Neuen, Projekt zur Zukunft des ländlichen Raumes

2008	 Corporate Social Values, Projekt und Ausstellung, arttransponder Berlin
	 Times Of Garbage, New York

2007	 The Social Engine, mit Miklós Erhardt in Kooperation mit der 
	 ACC Galerie Weimar und Studio of Young Artists Association, Budapest 
	 Body and Consumerism Künstlerhaus Schloss Balmoral, Bad Ems

2006	 1€%t (Geld ist Zeit) Galerie Baer, Dresden

2005	 Curating Degree Zero Archive revisited, Halle für Kunst Lüneburg

2004	 Arbeite Mit , Plane Mit, Regiere Mit! Kasseler Kunstverein 
	 Work Life Balance, Galerie Baer Dresden

2003	 Nomad Job Sparwasser HQ Berlin 
	 Erst die Arbeit… ACC Galerie Weimar (mit Henrik Schrat)

2002	 Wahlhilfe Galerie Olaf Stüber, Berlin

2001	 REINIGUNGSGESELLSCHAFT Program Angels, München
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Gruppenausstellungen (Auswahl)

2011	 The Art Of Urban Intervention, Gallery Emil Filla Ústí nad Labem
	 FALLSTUDIE Künstlerische (Selbst/Aus)Bildung, Oktogon HfBK Dresden

2010 	The Artist In The Art Society Motorenhalle Dresden
    	 Over the Counter Műcsarnok Kunsthalle Budapest/HU
	 Vrubel Museum, Omsk, Russland
    	 Schwerinblicke Staatliches Museum Schwerin
    	 City Dreamers Emil Filla Gallery in Ústí nad Labem /CZ

2009	 Hauptsache Arbeit Haus der Geschichte Bonn/Germany
	 Urban Fest Zagreb/Croatia
   	 Swing Space Studios Open House, New York City
	 Gemeinsam in die Zukunft Frankfurter Kunstverein 
	 f/stop 3. Internationales Fotografiefestival Leipzig	
	 Work Now Z33 centre for contemporary art in Hasselt , Belgium
	 Kunst zur Arbeit Opelvillen Rüsselsheim
	 The Odessa Museum of Contemporary Art Ukraine
	 Bureau for Open Culture Agency for Small Claims

2008	 Mediation II Poznan Biennale, Poland
	 Land of Human Rights: < rotor >, Graz/Austria 
	 Du Dialogue Social Motorenhalle Dresden 
	 Six Actions for Lucerne, Halle für Kunst Luzern

2007	 Trans Video Express, Sara Meltzer Gallery New York
	 State of Work Salzburg
	 Private Dancers O3one Gallery Belgrad 
	 The Molsberger Files, Neuer Sächsischer Kunstverein
	 Netwerk / center for contemporary art, Aalst Belgium

2006	 Bin beschäftigt GAK Bremen
	 Change Reality – Renaming Streets of Zagreb, Urban Festival Zagreb
	 Wildes Kapital, Kunsthaus Dresden 
	 Workingworld.net Museum Arbeitswelt Steyr
	
2005	 Produkt & Vision  Kunstfabrik am Flutgraben, Berlin
	 Autonom ist noch nicht einmal der Mond  lothringer dreizehn, München
	 Westend05 - Know Your Rights  Leipzig/Plagwitz
	 Arbeitshaus: Einatmen-Ausatmen Kunsthaus Dresden

2004	 Connect the dots, The LeRoy Neiman Gallery, Columbia University NYC
	 Autonom ist noch nicht einmal der Mond ACC Galerie Weimar
	 Permanent Produktiv  Kunsthalle Exnergasse Wien
	 SparwasserHQ at Garanti Platform Istanbul
	
2003	 Prag Bienniale, peripheries become the center
	 Balkan Konsulat „Prague“ at <rotor>, Graz

2002	 Big Torino International Biennial of Art, Turin

2001	 Get The Message Neues Museum, Weimar 
	
2000	 Neues Leben Galerie für zeitgenössische Kunst Leipzig 
	 Real Places? Westfälischer Kunstverein Münster

1999	 German Open Kunstmuseum Wolfsburg
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